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gestiegene tV-Quoten für Finaltag 
dieser Pokaltag geht in die 

deutsche Fußballgeschichte 
ein. Um 10.30 Uhr wurden 

am Samstag die ersten Landespo-
kalendspiele angepfiffen, gegen 
22 Uhr ertönte im Berliner Olympi-
astadion der Abpfiff des DFB-Po-
kalfinales. Dazwischen lagen el-
feinhalb Stunden mit der größten 
Fußball-Livekonferenz des Jahres, 
20 Spielen, 65 Toren, Jubel, Drama, 
Tränen. Der 4. Finaltag der Amateu-
re und das 76. DFB-Pokalfinale bo-
ten Fußball pur vor einem Millio-
nenpublikum. 
9,96 Millionen Zuschauer schalte-
ten beim Duell zwischen dem FC 
Bayern und RB Leipzig (3:0) im Ers-
ten ein. Die dritte Livekonferenz 
des Tages beim Finaltag hatte zu-
vor durchschnittlich 1,64 Millionen 
vor die Fernsehschirme gelockt – 
eine deutliche Steigerung gegen-
über dem Vorjahr (damals 1,40 Mil-
lionen im Schnitt). Der Markanteil 
erhöhte sich von 8,9 auf starke 13,7 
Prozent. Nicht zuletzt in der jungen 
Zielgruppe der 14- bis 29-Jährigen 
fand der Finaltag in der dritten An-
stoßzeit ab 16.15 Uhr positiven An-
klang (13,4 Prozent Marktanteil).
Losgelegt hatten die ersten vier 
Landespokalendspiele am Vormit-
tag mit 510.000 TV-Zuschauern 
(7,7 Prozent Marktanteil). Die zwei-
te Konferenz mit sieben Partien 
verbuchte eine Steigerung auf 
970.000 (8,9 Prozent), ehe bei den 
abschließenden acht Begegnun-
gen die Millionen-Grenze deutlich 
überschritten wurde.
„Der Pokal unterstreicht die Ge-
meinsamkeit des Fußballs. Es ist der 

Wettbewerb, in dem sich alle der 
knapp 25.000 Vereine in Deutsch-
land versammeln. Das macht auch 
den Finaltag der Amateure so be-
sonders“, sagt Dr. Rainer Koch, 1. 
DFB-Vizepräsident Amateure, und 
betont: „Allen Landesverbänden ist 
ein riesiges Lob auszusprechen für 
die hervorragende Organisation 
und Durchführung.“
19 Landespokalendspiele wurden 
im Rahmen der ARD-Übertragung 
ausgestrahlt. Nur die Finals in Ba-
den (Karlsruher SC – Waldhof 
Mannheim 5:3 am Sonntag) und 
Hessen (SV Wehen Wiesbaden – 
KSV Baunatal, 25. Juni) hatten im 
Vorfeld auf andere Termine gelegt 
werden müssen. 
Mehr als 80.000 Zuschauer ström-

ten zu den Partien am Samstag in 
die Stadien, im Schnitt 4.200 pro 
Begegnung. Die besten Besuche 
vermeldeten die Fußball-Landes-
verbände Sachsen (11.638 bei 
Chemnitzer FC – FSV Zwickau) und 
Niederrhein (9.192 bei KFC Uerdin-
gen – Wuppertaler SV). Den Pokal-
sieg des 1. FC Kaiserslautern im 
Südwesten gegen den VfR Worma-
tia Worms (2:1) verfolgten 7.343 
Fans vor Ort. 55 Tore bekamen die 
Zuschauer des Finaltags in regulä-
rer Spielzeit und Verlängerung 
(Schnitt: 2,9 pro Spiel) geboten, in-
klusive des Elfmeterschießens 
beim Überraschungserfolg des 
Sechstligisten FSV Salmrohr gegen 
Oberligist TuS Koblenz (6:5, 2:2) 
waren es 62 Treffer. 

auch der dassendorfer torjubel im Hamburger Oddset-Pokalfinale wurde live 
in der ard übertragen
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bewerbungsphase für 
dFb-ehrenamtsförderpreise startet

„der Schlüssel zum Spiel“ sind die tausenden 
Engagierten in den Amateurvereinen. Ohne 
sie würde nur wenig funktionieren. Auch 

aus diesem Grund ist es selbstverständlich, dass der 
Deutsche Fußball-Bund (DFB) und seine Landesver-
bände Anerkennung für das Engagement der deutsch-
landweit etwa 1,7 Millionen ehrenamtlichen und frei-
willigen Vereinsmitarbeiter/innen in den Fußball ver- 
einen zeigen.
Mit dem DFB-Ehrenamtspreis und dem dazugehöri-
gen „Club 100“ sowie den „Fußballhelden“ – speziell 
für junge, talentierte Ehrenamtliche – bestehen zwei 
unterschiedliche Förderpreise. Somit können die Be-
dürfnisse aller Zielgruppen bestmöglich bedient wer-
den. Die aktuelle Bewerbungsphase für beide Preise 
läuft vom 1. Juni bis zum 31. August. Geeignete Kan-
didatinnen und Kandidaten können jeweils vorge-
schlagen werden. Als „Fußballheld/in“ kann man sich 
zudem auch selbst bewerben.
„Es macht stolz, zu sehen, mit welcher Leidenschaft 
und Herzblut die Amateurvereine geführt werden und 
wie viel Engagement Tag für Tag gezeigt wird“, sagt 
Peter Frymuth, DFB-Vizepräsident für Spielbetrieb und 
Fußballentwicklung. „Engagierte, ehrenamtliche Ver-
einsarbeit ist die Basis und das Fundament des organi-
sierten Fußballs in Deutschland. Die Anerkennung der 
Leistung herausragender ehrenamtlicher Vereinsmitar-
beiterinnen und -mitarbeiter ist für den DFB stets ein 
besonderes Bedürfnis und eine besondere Freude.“

2017 feierte die „Aktion Eh-
renamt“ des DFB bereits ihr 
20-jähriges Jubiläum. Über 
zwei Jahrzehnte in denen 
die Förderung und Weiter-
entwicklung von ehrenamt-
lichen Engagement syste-
matisch ausgebaut wurde. So werden bereits seit 1997 
jedes Jahr in jedem der 265 Fußballkreise Deutsch-
lands Vereinsmitarbeiter/innen durch den DFB und sei-
ne Landesverbände geehrt. Rechnet man die lokalen 
und regionalen Ehrungen der Kreise und Bezirke dazu, 
konnten seit dem Start der „DFB-Aktion Ehrenamt“ 
schon mehr als 10.000 Ehrenamtliche ausgezeichnet 
werden. Kernbotschaft jeder Auszeichnung ist ein ein-
faches Wort: Danke!
Durch die verschiedenen Auszeichnungsformate win-
ken den Preisträgern zum Beispiel eine Einladung zur 
großen Ehrungsveranstaltung rund um ein Länder-
spiel der Nationalmannschaft, Trainingsequipment 
wie Mini-Tore und adidas-Bälle oder eine fünftägige 
Fußball-Bildungsreise nach Spanien.

der klassische dFb-ehrenamtspreis
Alle Preisträger/innen des DFB-Ehrenamtspreises wer-
den zu Dankeschön-Wochenende eingeladen und er-
halten eine DFB-Ehrenamts-Urkunde sowie eine DFB-
Uhr. Von den 265 Kreissiegern werden zudem noch 
einmal 100 herausragend engagierte Ehrenamtliche 
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Vereinsdialog bei Concordia
trainer fehlen: 200 Kinder auf der Warteliste der Fußball-abteilung

am 04.06.2019, 18:30 Uhr, trafen sich Vertreter 
des HFV-Präsidiums und vom Concordia-Vor-
stand am Bekkamp, um über verschiedene Din-

ge, die Concordia auf der Seele brannten zu reden und 
zu diskutieren. Die Fußballsparte Concordia ist mit 
1053 Mitgliedern die größte Sparte im WTSV Concor-
dia, von 18 verschiedenen Sportangeboten. Bedauer-
licherweise stehen bei Concordia ca. 200 Kinder auf 
der Warteliste, da der Verein nicht genügend Fuß-
ball-Trainer bzw. Betreuer finden kann, obwohl man 
über viele Wege und persönliche Ansprachen ständig 
auf der Suche ist. 
So stand dann auch das Thema Trainergewinnung und 
Ausbildung auf dem Themenkomplex, ebenso wie der 
Umgang mit Beratern. Weitere Besprechungspunkte 
waren u.a. der Rahmenterminkalender der Frauen und 
die Prämierung im Pokal sowie Ordnungsanträge für 
den Verbandstag, der Liveticker in der Oberliga und 
eine Lizensierung in der Oberliga. Nach einem ange-
nehm offenen Gespräch gab es für Concordia aus den 
Händen von HFV-Präsident Dirk Fischer noch ein Ball-
netz mit 10 Bällen. 
Teilnehmer für Concordia waren: Matthias Seidel, Prä-
sident; Hans Köster, Schatzmeister; Tobias Bott, Ge-
schäftsführer; Uwe Schmidt, Abteilungsleiter Fußball; 
Markus Kranz, Liga-Manager; Holger Jachtner, Ehren-

amtsbeauftragter; Rolf Heeger, Stellv. Abteilungsleiter 
Frauen- und Mädchenfußball; Peter Menssing, Abtei-
lungsleiter Jugendfußball; Herbert Kühl Ehrenpräsi-
dent.
Für den Hamburger Fußball-Verband waren dabei: 
Dirk Fischer, Präsident; Jens Bendixen-Stach, Vors. 
Verbands-Jugendausschuss; Carsten Byernetzki, 
Stellv. Geschäftsführer.

Vereinsdialog bei Concordia (v. lks.): bott, schmidt, Heeger, 
Menssing, Fischer, seidel, Kühl, Kranz, Köster, Jachtner, ben-
dixen-stach und byernetzki
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in den „Club 100“ des DFB aufgenommen. Die Mit-
glieder werden in Rahmen einer zentralen Ehrungs-
veranstaltung rund um ein Länderspiel von der Natio-
nalmannschaft ausgezeichnet. Außerdem werden die 
Preisträger/innen in Ihrem Heimatverein von Vertre-
tern des Landes- oder Kreisverbandes besucht und er-
halten im Rahmen einer „Vereinsehrung“ zwei Mini-To-
re sowie adidas-Bälle für die tägliche Vereinsarbeit. 
Der Sinn dahinter ist klar: Neben der persönlichen An-
erkennung sollen auch die Vereine von der Auszeich-
nung profitieren. Das „Dankeschön“ soll dort ankom-
men, wo das ehrenamtliche Engagement eingebracht 
wird – inmitten der eigenen Fußballfamilie.

als „Fußballheld“ nach spanien
Zum fünften Mal wird zudem der Förderpreis „Fußball-
helden – Aktion junges Ehrenamt“ speziell für junge, 
talentierte Ehrenamtliche ausgeschrieben. Auch hier-
bei wird ein/e Preisträger/in in jedem Fußballkreis aus-
gezeichnet. Um „Fußballheldin“ oder „Fußballheld“ zu 
werden, muss man zwischen 18 und 30 Jahre alt und 
als Kinder- und Jugendtrainer/in oder Jugendleiter/in 
tätig sein. Alle Kreissieger/innen werden anschließend 
von DFB und dem Kooperationspartner KOMM MIT zu 
einer fünftägigen „Fußball-Bildungsreise“ nach Santa 
Susanna in der Nähe von Barcelona eingeladen.

Die jungen „Fußballhelden“ erhalten im Rahmen der 
Qualifizierungsmaßnahme theoretische und prakti-
sche Lerninhalte, die von erfahrenen DFB-Referenten 
vermittelt werden. Zudem wird das Rahmenprogramm 
durch hochkarätige Sonderreferenten und ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm abgerundet. 
Die Teilnahme berechtigt außerdem dazu, die eigene 
B- oder C-Lizenz zu verlängern. Somit entsteht eine 
tolle Mischung aus Lern- und Freizeit-Inhalten. Und 
auch hier profitieren am Ende nicht nur die Preisträ-
ger/innen, sondern auch deren Vereine. Denn die Mo-
tivation sich zu engagieren wird weiter gestärkt und 
das neu erlernte Wissen kann direkt im Verein einge-
bracht werden.
Hast Du eine/n in höchstem Maße engagierte/n Eh-
renamtliche/n in Deinem Verein? Macht sich jemand in 
Deinem Verein durch überdurchschnittliches Engage-
ment und besondere Maßnahmen unverzichtbar? 
Dann nutze die Möglichkeit sie/ihn als Kreissieger/in 
des DFB-Ehrenamtspreises oder als „Fußballheld/in“ 
vorzuschlagen!
Alle Informationen und Unterlagen zur Ausschreibung 
und den beiden Förderpreisen sind unter www.dfb.de/
ehrenamt zu finden. Unter www.fussball.de/fussball-
helden besteht außerdem die Möglichkeit Bewerbun-
gen direkt Online abzugeben.
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25 neue b-lizenz-trainerinnen  
und trainer beim HFV 

Herzlichen Glückwunsch an 
alle 25 Teilnehmer des DFB 
B-Trainerlehrgangs 2019. In 

der vergangenen Prüfungswoche 
(3.6 – 5.6.2019) absolvierten die 
Teilnehmer die Prüfung zur B-Lizenz 
und alle konnten sich anschließend 
über ein „Bestanden“ freuen.
In drei Modulwochen im März, April 
und Mai lernten die Frauen und 
Männer alles Notwendige von den 
HFV-Verbandstrainern Stephan Ker-
ber und Tim Stegmann für ihre 
kommenden Trainerstationen und 
sind somit für alle neuen Aufgaben 
gut gerüstet.
Unser Glückwunsch zur bestande-
nen Prüfung zum DFB B-Trainer 
2019 geht an: Gökhan Acar (VfL 
Lohbrügge), Amando Aust (TuS 

Dassendorf), Ihsan Celebi Azizmah-
mutogullari (Lokstedter FC Ein-
tracht), Marinus Bester (Hamburger 
Sport-Verein), Marwin Bolz (TSV Sa-
sel), Saskia Breuer (FC Union Tor-
nesch), Marco Diekmeier (Altonaer 
Fußballclub von 1893), Dino Fazlic 
(FC Teutonia von 1905), Timm 
Ferck (SC Alstertal-Langenhorn), 
Anna Hepfer (SC Vier- und Marsch-
lande), Andreas Hepfer (SC Vier- 
und Marschlande), Samuel Hosseini 
(HSV Barmbek-Uhlenhorst), Özden 
Kocadal (Niendorfer TSV), Jerzy 
Kopij (SC Teutonia von 1910), Jonas 
Krause (FC Union Tornesch), Dennis 
Marciniak (TSV Sparrieshoop), Sid-
nei Marschall (Hamm United FC), 
Edwin Ngwerume (Niendorfer TSV), 
Jaime Enrique Ramirez Farias (SC 

Teutonia von 1910), Arvid Christian 
Schenk (Hamburger Sport-Verein), 
Johann Schmidt (SC Sternschanze), 
Thomas Stamer (VfL Hamburg von 
1893), Julian Tigges (SC Victoria 
Hamburg), Benjamin Wettig (SC 
Sternschanze) und Axel Wyludda 
(TSV Buchholz von 1908).

25 glückliche neue b-lizenz trainerin-
nen und trainer

HsV-Panthers verpassen dM-titel knapp
4:5 niederlage gegen tsV Weilimdorf im Finale

die HSV-Panthers haben am 
gestrigen Sonnabend das Fi-
nale um die deutsche Futsal-

meisterschaft verloren. In Stuttgart 
musste sich das HSV Top-Team mit 
4:5 dem TSV Weilimdorf geschla-
gen geben, der damit erstmals den 
deutschen Meistertitel gewann.
Die mehr als 1.000 Zuschauer in 
der Stuttgarter Scharrena erlebten 
von Beginn an ein schnelles Spiel 
beider Teams auf Augenhöhe. Im 

gesamten Finale konnte sich keine 
Mannschaft eine Führung von mehr 
als einem Tor erarbeiten. Bereits in 
der dritten Minute ging TSV Wei-
limdorf in Front, doch die Panthers 
drehten mit Toren von Ian Prescott 
Claus und Nico Zankl in der fünften 
und achten Minute die Partie auf 
2:1. Nur Sekunden später glich der 
TSV aus und erhöhte zudem in der 
15. Minute auf 3:2. Wieder gelang 
den HSV-Panthers der Ausgleich. 

Onur Saglam erzielte in 
der 17. Minute das 3:3. Da-
von ließ sich der TSV je-
doch nicht beeindrucken. 
Franjo Delic sorgte mithil-
fe des Innenpfostens für 
einen erneuten Rückstand 
der Panthers und den 
3:4-Halbzeitstand.
Auch der zweite Durch-
gang begann furios. Nur 
wenige Sekunden waren 
gespielt, da jubelte Nico 
Zankl über sein zweites 
Tor und das 4:4. Der HSV 

setzte den Gegner daraufhin stark 
unter Druck, konnte aber keinen 
Treffer erzielen. Mitte der zweiten 
Halbzeit spielte sich Weilimdorf 
wieder in der gegnerischen Hälfte 
fest und ging in der 32. Minuten mit 
einem zweiten Treffer von Delic in 
Führung. Beide Teams drängten da-
raufhin weiter Richtung Tore, doch 
auch der Einsatz eines zusätzlichen 
Feldspielers für den Torhüter bei 
den HSV-Panthers brachte keinen 
Erfolg und so musste sich die 
Mannschaft von Trainer Onur Ulu-
soy mit 4:5 geschlagen geben.
„Es ist natürlich sehr schade, dass 
es mit dem Sieg nicht geklappt hat, 
aber wir müssen uns nicht verste-
cken. Die Mannschaft hat eine star-
ke Saison gespielt und war sehr nah 
dran am Titel. Gratulation an TSV 
Weilimdorf zum ersten deutschen 
Meistertitel. Für die HSV-Panthers 
geht es jetzt in die Sommerpause 
und in der nächsten Saison greifen 
wir wieder an,“ so Tobias Lietz, Spit-
zensportkoordinator im HSV e.V.
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HFV u14 Juniorinnen spielten  
beim dFb-länderpokal 2019
Herausragender 5. Platz

der DFB U14-Juniorinnen Län-
derpokal (Sichtungsturnier) 
fand vom 29.05. - 02.06.2019 

in Duisburg statt. Die HFV-Auswahl 
belegte am Ende einen herausra-
genden 5. Platz. Bis drei Minuten 
vor Schluss der 4. Partie, schielte 
das Hamburger Team sogar in Rich-
tung Bronze. Turniersieger wurde 
die Auswahl aus Württemberg vor 
Baden und Hessen. Das Trainerduo 
Basler und Bolz resümiert: „Wir ha-
ben ein grandioses Turnier gegen 
starke Gegner abgeliefert. Das ge-
samte Team hat sich den 5. Platz 
redlich verdient. Das Torverhältnis 
drückt den konsequenten Offensi-
vdrang dieser Mannschaft aus. Wir 
haben gegen den Ball wenig zuge-
lassen und mit vollster Konsequenz 
verteidigt. Erfreulich sind drei 
DFB-Nominierungen für den DFB-
U-15-Lehrgang Ende Juni. Vielen 
Dank an die abstellenden Vereine 
und Vereinstrainer.“ 

die spiele der HFV-auswahl
Hamburg – Südwest 4:0
Hamburg war von Beginn an spiel-
bestimmend und belohnte sich in 
der zweiten Halbzeit mit 4 Toren. 
Tore für den HFV: Irma Schittek, 29. 
Minute; Paulina Bartz, 31. Minute; 
Svea Stoldt, 34. Minute und Jella 
Veit, 40. Minute.

Hamburg – Westfalen 2:0
Im 2. Spiel konnten die Hamburge-
rinnen sich über einen verdienten 
2:0 Sieg freuen. Maureen Owusu 
netzte für Hamburg sehenswert in 
der 39. und 45. Minute ein. Über die 
gesamte Spielzeit rief die HFV-Aus-
wahl eine top geschlossene Mann-
schaftsleistung ab. 
Württemberg – Hamburg 1:0
In einem temporeichen Spiel auf 
Augenhöhe fiel das Tor durch einen 
Elfmeter in der 40. Minute. Die flei-
ßigen Hamburgerinnen erarbeite-
ten sich in der ersten Hälfte ein 
Chancenplus und ließen wenig zu. 
Hamburg – Niederrhein :1
Die Hamburgerinnen überzeugten 
auch im letzten Spiel mit einer 
kämpferischen Leistung, konnten 
sich aber dem Aufwand endspre-
chend nicht mit einem Sieg beloh-
nen. Svea Stoldt schoss in der 4. 
Minute das 1:0. Niederrhein glich 
mit seiner einzigen Torchance in 
der 47. Minute aus. Hamburg spiel-
te mutig und freudig nach vorne. 

der HFV-Kader
Maureen Owusu (HEBC), Millicent 
Owusu (HEBC), Marlene Deyß (TSV 
Glinde), Irma Schittek (Rahlstedt), 
Jella Veit (Rugenbergen), Lisa-So-
phie Kaisik (HSV), Paulina Bartz (Ni-
endorf), Louisa Asuagbor (HSV), 

Finnja Lesny (Wellingsbüttel), Svea 
Stoldt (TSV Glinde), Lilly Krüger 
(HSV), Amira Dahl (Sperber), Melisa 
Atlas (FC Bergedorf 85), Arjela Lako 
(Pinneberg), Lotte Raab (Eimsbüttel), 
Mia Jonsson (SCVM)
Auf Abruf: Lene Meggers (Rahls-
tedt), Helen Homann (Rahlstedt), 
Irem Sener (HSV), Marie Steenbuck 
(SC Europa), Mila Tränkmann (Eims-
büttel), Tara Hein (Paloma), Sarah 
Damm (Eimsbüttel), Helena Sedel-
maier (Eimsbüttel), Maya Krieter 
(FC Bergedorf 85), Nora Marczoch 
(Walddörfer SV), Yolanda Vogt 
(Sternschanze)
Trainerin: Stefanie Basler; Co-Trai-
ner/Betreuer: Marwin Bolz; Physio-
therapeutin: Katrin Attia-Loebe

3 HFV-spielerinnen beim  
dFb-u15-Juniorinnen sichtungs-
lehrgang 
Die verantwortliche DFB-Trainerin, 
Frau Bettina Wiegmann, hat drei 
Hamburger Auswahlspielerinnen 
in den Kader für den U15-Juniorin-
nen Sichtungslehrgang vom 26.–
28.06.2019 in der Sportschule 
Hennef nominiert. Über die Nomi-
nierung haben sich gefreut Paulina 
Bartz (Niendorfer TSV), Svea Stoldt 
(TSV Glinde) und Jella Veit (SV Ru-
genbergen).die HFV u14-Juniorinnen vor der abfahrt nach duisburg

svea stoldt ist eine von drei spielerin-
nen, die vom dFb nominiert wurden
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HsV-Frauen steigen in die  
regionalliga-nord auf
Durch einen 2:0-Sieg im Rückspiel 
beim ATS Buntentor (Arbeiter-Turn- 
und Sportverein Buntentor) sicher-
ten sich die HSV-Frauen den Auf-
stieg in die Regionalliga Nord. Die 
Tore erzielten Kimberly Zietz (35.) 
und Carla Morich (87.). Schon im 
Hinspiel waren mit einem 4:0-Sieg 
die Weichen Richtung Aufstieg ge-
stellt worden. Herzlichen Glück-
wunsch!
Damit spielen in der Saison 2019/20 
mit dem Walddörfer SV, dem FC St. 
Pauli und dem Hamburger Sport- 
Verein drei Mannschaften aus Ham-
burg in der Regionalliga-Nord der 
Frauen.

entscheidungsspiel um den 
aufstieg in die Oberliga am 
Pfingstmontag – glückwunsch 
union tornesch!
Union Tornesch – 
VfL Lohbrügge 2:1
Das nach der Nichtmeldung vom 
Wedeler TSV notwendig geworde-
ne Spiel um den 18. Platz in der 
Oberliga Hamburg, wurde am 
Pfingstmontag ausgetragen. Die 
Landesligadritten FC Union Tor-
nesch und VfL Lohbrügge spielten 
am 10.6., 15:00 Uhr, auf dem ETV-
Platz, Lokstedter Steindamm. Uni-
on Tornesch gewann mit 2:1 (Halb-
zeit 1:0) und steigt in die Oberliga 
Hamburg auf. Torschützen waren 
vor 750 Zuschauern: 1:0 Björn 
Dohrn (3.); 2:0 Björn Dohrn (61.); 
2:1 Oguzhan Gencel (88.).

Hamburger beachsoccer- 
Meisterschaften 2019 der Herren 
und b-Mädchen
Am 15.06. und 16.06.2019 in Nor-
derstedt
Am Wochenende des 15.06. und 
16.06.2019 finden die Hamburger 
Beachsoccer-Meisterschaften 2019 
statt. Auf der Paul Hauenschild An-
lage in Norderstedt, auf der sonst 
die Beachsoccer-Ligamannschaft 
des HSV beheimatet ist, messen 
sich am Samstag, 15.06. die Herren 
untereinander und am Sonntag, 
16.06. die B-Mädchen.

+++ shorties +++ shorties +++ shorties

Jubel bei den HsV-Frauen nach dem aufstieg in die regionalliga

tornescher Freude nach dem Oberliga-aufstieg

akrobatischer einsatz beim beachsoccer
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+++ shorties +++ shorties +++ shorties
Bei den Herren nehmen teil: Hals-
tenbek-Rellingen 1 (Titelverteidi-
ger – Landesliga), Niendorf 2 (Lan-
desliga/Sieger Holsten-Pokal), 
Sternschanze 6 (Kreisklasse/Sieger 
Heino-Gerstenberg-Spiele) Ost-
steinbek 2 (Kreisklasse), MSV Ham-
burg 3 (Kreisklasse B), TuS Berne 
1.A (A-Jugend Oberliga) und FC 
Matin/Nordish Sharks.
Der erste Anpfiff ertönt um 10 Uhr. 
Der Sieger der Herren qualifiziert 
sich für den Regionalentscheid 
Nord am 21.07.2019 in Großen-
brode.
Bei den B-Mädchen nehmen ab 11 
Uhr folgende Mannschaften teil: 
Condor 1.B-Mäd. (Verbandsliga), 
VfL Pinneberg 1.B-Mäd. (Verbands-
liga), Wellingsbüttel 1.B-Mäd. (Ver-
bandsliga), Meiendorf 1.B-Mäd. 
(Kreisklasse), SV Groß Borstel 
1.B-Mäd. (Kreisklasse) und Wald-
dörfer 2.C-Mäd. (Kreisklasse).
Die genauen Spielpläne finden Sie 
auf FUSSBALL.DE. Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei.

HFV Ü35-/Ü40-Frauen turnier 
2018/2019
Der Ausschuss für Frauen und 
Mädchenfußball (AFM) des HFV 
möchte das Spielangebot für Frau-
en ausbauen und je ein Turnier für 
Ü35 und Ü40 Spielerinnen durch-
führen. Zu diesem Turnier können 
sich Frauenteams aus Hamburg 
und Schleswig-Holstein anmelden.
Für das Ü35-/Ü40-Frauen Turnier 
gelten folgende Bestimmungen:
· Einer Mannschaft können maxi-
mal 12 Spielerinnen angehören.
· Gespielt wird mit sechs Feldspie-
lerinnen und einer Torhüterin.
· Gastspielerinnen sind zugelassen.
· Es dürfen auch Spielgemeinschaf-
ten mit Spielerinnen aus mehr als 
zwei Vereinen teilnehmen, Be-
triebssportmannschaften und 
Spielerinnen, die keinem Verein 
angehören.
• Ü35-Frauen ab vollendetem 35. 

Lebensjahr
• Ü40-Frauen ab vollendetem 40. 

Lebensjahr
Stattfinden werden die Turniere 
der Ü35-/Ü40-Frauen auf dem 

Kunstrasen von Grün-Weiß Eims-
büttel (Julius-Vosseler-Straße 195, 
22529 Hamburg) am Sonnabend, 
29. Juni 2019.
Bitte leiten Sie diese Info an die 
entsprechenden Mannschaftsver-
antwortlichen weiter, bzw. infor-
mieren Sie die entsprechenden 
Mannschaftsverantwortlichen über 
dieses Turnier. Die Anmeldung bit-
ten wir schriftlich (auch per Fax 
oder E-Mail möglich) bis spätes-
tens Sonntag, 23. Juni 2019 durch 
die Mannschaftsverantwortlichen 
an die HFV-Geschäftsstelle, z. Hd. 
Johann Stenzel (johann.stenzel@
hfv.de oder Fax 040/675870-90) 
zu senden. Weitere Informationen 
folgen nach Anmeldung. Der AFM 
erhebt eine Meldegebühr von 30,- 
€. Die Meldegebühr ist am Turnier-
tag in bar zu entrichten.

sC Condor Hamburger Meister 
bei den b-Mädchen
Bei sonnigem Wetter trugen die 
B-Mädchen des SC Condor ihr letz-
tes Meisterschaftsspiel gegen den 
TSC Wellingsbüttel (Spielergebnis: 

7:0) aus. Die Mannschaft stand 
aber schon vor dem Spiel als Ham-
burger Meister fest. Diesen Titel 
sicherte sich die Mannschaft mit 
einem 1:0 Sieg am vorletzten 
Spieltag beim Vizemeister Harbur-
ger TB. Der Harburger TB ließ dann 
auch herzliche Glückwünsche an 
den neuen Meister übermitteln 
und einen Blumenstrauß und Wim-
pel überreichen. 
Die Meisterehrung nahm vom AFM 
Hartmut Garz vor. Neben den Me-
daillen wurde die Meisterschale un-
ter großem Jubel der zahlreichen 
Zuschauer überreicht, die nun ein 
Jahr beim Meister verbleibt. Mann-
schaft, Eltern und Zuschauer feier-
ten danach ausgiebig bei Grillwürs-
ten und Getränken dies besondere 
Ereignis.

Hamburger Meister der u18 ist 
das team vom sC nienstedten 
Mit 8:1 gewann die Mannschaft des 
SC Nienstedten gegen den SC 
Condor und machte damit den 
Aufstieg in die Regionalliga klar. 
Zur Meisterschaft gratulierte der 
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VJA-Vorsitzende Jens Bendixen- 
Stach.

Finale Hamburger Meisterschaft 
senioren (Ü40)
Die Finalpaarung um die Meister-
schaft der Senioren (Ü40) heißt SC 
Victoria 1. Sen. – TSV Reinbek 1. 
Sen.. Gespielt wird am 15.06.2019, 
16:00 Uhr, Brucknerstraße (USC 
Paloma). Titelverteidiger ist die 
TSV Reinbek.

Hamburger Meisterschaft  
d-Junioren
Am Sonntag, 16.6.2019, soll das 
Finale der Hamburger Meister-
schaft der D-Junioren ausgetragen 
werden. Vorher stehen die Halbfi-
nalpaarungen an.
Ergebnisse Viertelfinale der Ham-
burger Meisterschaft: Eimsbütteler 
TV 1. D – TSV Sasel 1. D 2:0; HSV 1. 
D – SC Alstertal-Langenhorn 1. D 
1:0; SC Nienstedten 1. D – SC Vor-
wärts-Wacker 1. D 3:1; SC Condor 
1. D – FC St. Pauli 1. D 4:1.
Halbfinale (Ergebnisse lagen bei 
Redaktionsschluss nicht vor): SC 
Condor 1. D – HSV 1. D, 12.06.2019, 
18:30 Uhr, Berner Heerweg II
SC Nienstedten 1. D – Eimsbütte-
ler TV 1. D, 12.06.2019, 18:30 Uhr, 
Quellental

Endspiel
Sonntag, 16.06.2019, 15:30 Uhr, 
Beethovenstraße (Kunstrasen)

Hamburger Meisterschaft  
e-Junioren
Am Sonntag, 23.6.2019 soll das Fi-
nale der Hamburger Meisterschaft 
der E-Junioren ausgetragen wer-
den. Vorher stehen die Halbfinal-
paarungen an.
Ergebnisse Viertelfinale der Ham-
burger Meisterschaft: FC St. Pauli 
1. E – GW Harburg 1. E 3:2; SC 
Sternschanze 1. E – SC Niensted-
ten 1. E 2:4; USC Paloma 1. E – TSV 
Sasel 1. E 1:2; Eimsbütteler TV 1. E 
– HSV 1. E 1:4.
Halbfinale: HSV 1. E – FC St. Pauli 1. 
E, 19.06.2019, 18:00 Uhr, Paul-Hau-
enschild-Plätze; TSV Sasel 1. E – SC 
Nienstedten 1. E, 18.06.2019, 
18:00 Uhr, Alsterredder

Endspiel: Sonntag, 23.06.2019, 
15:30 Uhr, Beethovenstraße (Kunst-
rasen)

trauer um rainer Meyer  
(Horner tV)
Der langjährige Beisitzer und An-
setzer im Bezirks-Schiedsrichter- 
Ausschuss (BSA) Ost, Rainer Meyer, 
ist völlig überraschend am 24. Mai 
2019 mit 59 Jahren gestorben. 
Mayer hatte nach 20 Jahren als Bei-
sitzer im BSA Ost in diesem Jahr 
seine Tätigkeit beendet. 
Rainer Meyer war Schiedsrichter 
seit 1979. Er pfiff Herren-Spiele bis 
zur Bezirksliga und war in vielen 
Gespannen ein gern gesehener As-
sistent. 
Als Schiedsrichter war er Mitglied 
beim Horner TV. Für seine Ver-
dienste um die Schiedsrichterei war 
Rainer Meyer am 3.4.2013 mit der 
silbernen Ehrennadel des HFV ge-
ehrt worden.

Die Trauerfeier für Rainer Meyer 
wird stattfinden am Donnerstag, 
13.06.2019, um 9:30, Friedhof 
Öjendorf – Halle 2.
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HFV-Meister u18-Junioren: sC nienstedten

trauer um rainer Meyer
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